
Pauline Grünewald, geb. Löwenstein, *1864, nach Theresienstadt deportiert 1942, nach 

Treblinka 142, dort am  23.9.1942 ermordet; Im Stift 14 (heute Johannisstr. 23) 

Bei Pauline Grünewald (geb. 1864; geb. Löwenstein), handelt es sich um die 

Frau von Sally Grünewald. Nach dem Sterbebuch der Stadt Bielefeld von 1940 

ist Sally Grünewald am 9. April 1940 in seiner Wohnung (Im Stift 14) gestorben. 

Als Krankheitsursache wurde „Darmverschluss infolge Darmkrebs“ angegeben. 

Der Todesfall wurde von Leopold Grünewald angezeigt, der zu diesem 

Zeitpunkt „An der Stiftskirche 11“ wohnte.  

Pauline ist am 31.7.1942 zunächst nach Theresienstadt und anschließend nach 

Treblinka deportiert worden. Dort wurde sie am 23.9.1942 ermordet.  

Die Verlegung dieses Steins – am 11.2.2019 - wurde vom Heimatverein 

angeregt. Die Patenschaft übernahm die Fam. Meyer zu Eissen. 

Das alte Haus der Grünewald – früher „Im Stift 14“ – wird unter der 

Ortsbezeichnung „Johannisstr. 23“ geführt. 


